
der $t*Sq X{eft*n

2. Bekänntmachung der Genehmigung de. 26. Anderung des Flächennutzungsp anes der Stadt

3.

5.

6.

1.

1. Tagesordnung für die Sitzung des Rates der Stadt Herten am

17.00 Uhr, im Großen SitzLrngssaal des Rathauses Herten

Herten,,Anderungsbereich: Gelände schlägel & Eisen 3/ 4/7"

Bekanntmachung der Baueitplanung ,,Projekt Schlägel & Eisen", Bebauungsplan Nr. 179

,,Proiekt Schlägel & Eisen"
. Satzungsbeschluss

kirche"
. Öffentliche Auslegung der Planunterlagen

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2012 des Zentralen Betriebshofes Herten (ZBH) -

Eigenbetrieb der Stadt Herten

Einebnung von Wahlgrabstätten wegen Ablauf des Nutzungsrechts,

Einebnung von Reihengrabstätten wegen Ablauf der Ruhefrist

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2012 der Entwicklungsgese lschaft Schlägel & Eisen

mbH

69

10-13

u-ra

19

20 2L

22 23

4. Bekannlmachung Bebauungspan Nr. 181 ,.Herten Mitte, wohnbebauung an der Erlöser-

ffi,,, ,"{"r-trffi !"-1-l "" i -*w*

Mittwoch, den 27.1L.2Ot3,



Bekanntmachung

Hiermit mache ich öffentlich bekannt:

Am Mittwoch, 27.11.2013, findet um laQqUE

im großen Sitzungssaal des Rathauses Herten

eine Sjtzung des Rates mit folgender Tagesordnung stattl

1.

OFFENTTICHER TEIL:

Genehmigung der Tagesordnung

Niederschrift en 27 un d 28 /09-74

Dichtheitsprüf ung privater Abwasserleitungen
- Anregung der Hertener Siedlergemeinschaften vom

16.05.2013 gem. 5 24 Go
- Antrag der CDU-Fraktion vom 24.09.2013 gem. 6 14 GeschO

des Rates und der Ausschüsse der Stadt Herten
- Antrag der FDP-Fraktion vom 20.10.2013 gem. S 14 GeschO

des Rates und der Ausschüsse der Stadt Herten

Anderung der Besetzung in Ausschüssen

Anderung der Besetzung im Ausschuss für Schule und lugend
- Nachfolge für das ausgeschiedene beratende Mitglied nach

q 5 Abs. 1 und 3 AG KIHG und S 12 Abs. 2 SchVG, Luzia lserloh

Anderung der Besetzung im Ausschuss für schule und lugend
- Vertreter des Jugendamt<ellernbeirats

Anderung der Besetzung im Ausschuss für Kultur, Freizeit, Bildung

und Sport
- Nachfolge für die stellvertretende sachkundige Bürgerin Merle

Lindemann

2.

3. t3/262

73/2s6

4.

4.7

4.2

4.3

13/2s9

73/284



5. Haushalt

5.1 Genehmigung überplanmäßiger Aufwendungen im Haushalt 2013 73/228
bei den gesetzlichen Betriebskostenzuschüssen für
Tageseinrichtungen für Kinder

5.2 GenehmigungüberplanmäßigerAufwendungenimHaushaltsjaht 1'3/229

2013 beiden Hilfen zur Erziehung

5.3 GenehmigungüberplanmäßigerAufwendungenimHaushaltsjaht 13/258

2013 bei den Sozialen Leistungen und Hilfen

5.4 Personal- und Versorgungsaufwendungen 13/264
Hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Mittelbereitstellung

5.5 Zustimmung zu einer außerplanmäßigen 13/273

VerpJlichtungsermächtigung
- hier: Erschließungskosten für das Wohngebiet

,,Wohnbebauung an der Erlöserkirche" Bebauungsplan Nr' 181

5.6 Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden und der Einzelratsmit-

gtieder

5.7 Stellenplan 2014

5.8 Haushalt 2014
- Beschlussfassung

6. Gebühren

73/217

1.3/216

6.1 Friedhofsgebühren 2014 13/230
- Gebührensatzung der Stadt Herten für die kommunalen Friedhöfe

Gebührenbedarfsberechnung f ür 2014

6.2 Abfallentsorgungsgebühren 2014 73/251'

- Satzung über den Abfallentsorgungsgebührentarif
- Gebührenbedarfsberechnung 2014
- Satzung über die Erhebung der Abfallentsorgungsgebühr

6.3 Straßenreinigungsgebühren 2014 13/252
- Gebührenbedarfsberechnung 2014

6.4 Entwässerungsgebühren 2014 73/257

Satzung über den Abwassergebührentarif
- Gebührenbedarfsrechnung 2014



7. Bebauungsplan Nr. 4i (lll) ,,An der alten Distelner Halde", 4. 73/277

Anderung: Bereich nördlich Kaiserstraße - Durchführung eines

ergänzenden Verfahrens gem. 5 214 Abs. 4 BaUGB

- Öffentliche Auslegung der geänderten Planunterlagen

8. Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 9,,Einkaufszentrum 13/269

lnnenstadt'
- öffentliche Auslegung der Planunterlagen

9. KindertageseinrichtungSternschnuppe

9.1 Neubau der Kindertageseinrichtung Sternschnuppe 131233

Baubeschluss
- Antrag der SPD-Fraktion gern. 5 14 GeschO des Rates der Stadt

Herten vom 09.10.2013

9.2 Bebauungsplan Nr. 184,,Herten-Westerholt - Kindertageseinrichtung 13/286

Ringstraße'

Beschluss zur Aufstellung im Verfahren nach 13a BaUGB

- Beschluss zur frühzeitigen Beteili8ung der Öffentlichkeit
Beschluss zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungs-
plan Nr. 172 "Herten-Westerholt, Bergarbeitersiedlung nördlich der

Zeche Westerhoit'

10. lnterkommunales lntegriertes Handlungskonzept 73/280
Herten Westerholt/Bertlich und Gelsenkirchen Hassel

- Auftragsvergabe Stadtteilmänagement

11,. Vergabe- bzw. Baubeschlüsse L3/218
- Antrag der SPD- und der CDU-Fraktion vom 01.07.2013 8em. S 14

GeschO des Rates und der Ausschüsse der Stadt Herten

-+-

12. Jahresprogramm,,Herten putzt sich ftus" 2OT4 13/2t 9

13. Fortführung der WiN Emscher-Lippe Gesellschaft zur 73/272

Strukturverbesserung mbH

14. Wrrischahsplan ZBH fur dds lahr 2014 13/23t

15. Kapitalerhöhung bei der Energiehandelsgesellschaft West mbH L3/26O

(ehw)

1,6. Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern gemäß S 14 Gescho
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77. Anfragen von Fraktionen und Ratsmitgliedern gemäß I 15 GeschO

18. Mitteilungen der Verwaltung

NICHTöIFENTLICHER TEIL:

79. Mitteilungen der Verwaltung

Herten, 12.11.2013

0W
Dr. tJli Paetzel
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BEKANNTMACHUNG

Genehmigung der 26. Anderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Herten

,,Anderungsbereichr Gelände Schlägel & Eisen 3/4/7"

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 15.05.2013 zur Bauleitplanung,,Projekt
Schlägel & Eisen", die 26. Anderung des Flächennutzungsplans der stadt Herten,
Anderungsbereich: Gelände Schlägel & Eisen 3/4/7" beschlossen. Der Begründung zu

dieser Flächennutzungsplanänderung wurde zugestimmt. Ein gemeinsamer

Umweltbericht ist im Planverfahren mit dem Bebauungsplan Nr. 179,,Projekt Schlägel &
Eisen" erstellt worden.

Die Bezirksregierung Münster hat mit Verfügung vom 19.08.2013 die vom Rat der Stadt
Herten am 15.05.2013 beschlossene 26. Anderung des Flächennutzungsplans,
Anderungsbereich: Gelände Schlägel & Eisen 3/4/7" genehmigt.

Die Genehmigung der Bezirksregierung vom 19.08.2013

- Az.: 35.02.01-RE-03/13 hat folgenden Wortlautl

Gemäß 5 6 des Baugesetzbuches genehmige ich die vom Rat der Stadt Herten am

15.05.2013 beschlossene 26. Anderungdes Flächennutzungsplanes.

Münster, 19.08.2013
Bezirksregierung Münster
Az.: 35.02.01.01-RE-03/13

lm Auftrag

gez. Bunk

Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ist aus dem
Übersichtplan (Anlaee 1) ersichtlich.

Die 26. Anderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Herten ,,Anderungsbereich:
Gelände Schlägel & Etsen 3/4/7" einschließlich Begründung und Umweltbericht wird im

Rathaus der Stadt Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt-Schumacher-Straße 2,

45699 Herten während folgender Öffnungszelten zu jede.manns Einsicht bereitgehalten:



Montag bis Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Über den lnhalt wird

8:00-16.00 Uhr
8.00-12.30 Uhr
8.00-17:30 Uhr
8:00-12.30 Uhr

auf Verlangen Auskunft gegeben

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß 5 215 Abs. 1 BauGB

eine nach 5 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BaUGB beachtliche Verletzun8 der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrift en,

eine unter Berücksichtigung des I 214 Abs. 2 BaUGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans

1.

2.

1.

2.

und
3. nach 5 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser

Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des

die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt

entsprechend, wenn Fehler nach 5 214 Abs. 2a BaUGB beachtlich sind.

Gemäß 5 7 Abs. 6 GO NW kann eine Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften der

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen

der Flächennutzungsplanänderung nach Ablauf eines lahres seit dieser Bekanntmachung

nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
die Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form-oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel

ergibt.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG

Die Genehmigung der 26. Anderung des Flächennutzungsplanes der stadt Herten

Anderungsbereich: Gelände Schlägel & Eisen 3/4/ 7", ort und Zeit der Bereithaltung
sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung NW erforderlichen
Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.



-a-
Mit dieser Bekanntmachung wird die 26. Anderung des Flächennutzungsplanes gemäß $ 5

Abs. 5 Beu GB wirksäm.

Herten, den 07.11.2013

Bürgermeister



Anlaqe 1

Flächennutzungsplan der Stadt Herten, 26. Anderung
"Anderungsbereich Projekt Schlägel & Eisen"
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B E KAN N T M AC H U N G SA N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 15.05.2013 zur Bauleitplanung ,,Projekt
Schlägel & Eisen" den Bebauungsplan Nr. 179 ,,Projekt Schlägel & Eisen" im Bereich der
ehemaligen Schachtanlage Schlägel & Eisen 3/4/7, südlich Schlägelund-Eisen-Straße, west
lich Feldstraße, nördlich Westerholter straße und östlich Mühlenstraße gemäß 510 des Bau-

gesetzbuchs (BauGB) als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 179,,Projekt Schlä8el & Eisen" ist im

anliegenden Übersichtsplan (Anlage 1) kenntlich gemacht.

Gemäß I 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmvo) bestätige ich hiermit, dass dieser Bebauungsplan mit dem Be-

schluss des Rates der Stadt Herten vom 15.05.2013 übereinstimmt und dass nach 5 2 Abs. 1

und 5 2 Abs. 2 der Bekanntmvo verfahren worden ist.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Bebauungsplan Nr. 179,,Projekt
Schlägel & Eisen" öffentlich bekannt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein Westfalen (GO NW) gegen diesen Satzungsbe-

schluss nach Ablauf eines Jahres seit seiner verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Satzungsbeschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und dle Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangelergibt.

Bürgermeister

Herten, den 07.11.2013
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EEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung ,,Projekt Schlägel & Eisen"

Bebauungsplan Nr. 179 ,,Projekt schlägel & Eisen"

Satzungsbeschluss

Der Rat der stadt Herten hat in seiner sitzung am 15.05.2013 den folgenden Beschluss

gefasstl

Zur Bauleitplanung ,,Projekt Schlägel & Eisen" Bebauungsplan Nr. 179 ,,Projekt Schlägel &
Eisen" im Bereich der ehemaligen Schachtanlage Schlägel & Eisen 3/4/7, südlich Schlägel-

und-Eisen-Straße, westlich Feldstraße, nördlich Westerholter Straße und östlich
Mühlenstraße werden folgende Beschlüsse gefasst:

- Dem Umgang mit den vorgebrachten Anregungen aus der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
wird zugestimmt.

- Die Ergebnisse der Prüfung der vorgebrachten stellungnahmen der Behörden/sonstigen
Träger öffentlicher Belange die zum öffentlich ausgelegten Planentwurf vorgebracht
wurden, sind im Sinne der anliegenden Bescheide mitzuteilen.

- Den seitens der Verwaltung vorgeschlagenen AnderLrngen zum Satzungsbeschluss des

Bebauungsplans Nr. 179 ,,Projekt Schlägel & Eisen" wird zugestimmt.
- Der Bebauungsplan wird gemäß S 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
- Der beigefügten Begründung wird zugestimmt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 179,,Projekt Schlägel & Eisen" im

Bereich der ehemaligen Schachtanlage schlägel & Eisen 3/4/7, südlich schläBel-und-Eisen-

Straße, westlich Feldstraße, nördlich Westerholter Straße und östlich Mühlenstraße in Kraft.

Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen

Veröffentlichung.

Der Bebauungsplan mit Begründung und der zusammenfassenden Erklärung nach 5 10 Abs.

4 BauGB wird im Rathaus der Stadt Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt

Schumacher-Straße 2,45699 Herten während folgender Öffnungszeiten zu jedermanns

Einsicht bereitgehalten I

Montag bjs Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freitag

8r00-16:00 Uhr
8:00-12:30 Uhr
8:00-17:30 Uhr
8:00-12:30 Uhr



l2-

Über den lnhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Gemäß S 44 Abs. 3 Satz l und 2 BaUGB sowie 5 44 Abs. 4 BauGB kann der
Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den 55 39 bis 42 BauGB

bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem
EntschädigungspJlichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kaienderjahrs, in dem die in $ 44 Absatz 3 Satz 1

BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs

herbeigeführt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß 5 215 Abs. 1 BaUGB

1. eine nach 5 214 Abs.1 Satz 1 Nr. l bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrift en,

2. eine unter Berücksichtigung des S 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach 5 214 Abs. 3 Satz 2 BaUGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser

Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn
Fehler nach 5 214 Abs. 2a BaUGB beachtlich sind.

Herten, den 07.11.2013

Bürgermeister
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B E KA N N TM A C H U N G SA N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 02.70.2013 die öffentliche Auslegung der
Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 181,,Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlö-
serkirche" gemäß 5 3 Abs.2 des Baugesetzbuchs (BauGB) beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 181 "Herten-Mitte, Wohnbebauung
an der Erlöserkirche" ist im anliegenden Übersichtsplan (Anlage likenntlich Bemacht.

Gemäß I 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (BekanntmVO) bestätige ich hiermit, dass der Wortlaut des Offenlagebeschlusses
mit dem Beschluss des Rates der Stadt Herten vom 02.10. 2013 übereinstimmt und dass

nach $ 2 Abs. 1 und E 2 Abs. 2 der Bekanntmvo verfahren worden ist.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Offenlagebeschluss für den Be-

bauungsplan Nr. 181 "Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche" öffentlich be-
kannt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) gegen diesen Offenlagebe-
schluss nach Ablauf eines lahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Offenlagebeschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
word en,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den lvlangel ergibt.

Herten, den 07.11.2013

/\

U'
Bürgermeister
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Anlage: 1

Bebauungsplan Nr. 181

"Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche"

Übersichtsplan m Nlaßstab 1:2 500
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BEKANNTMACHUN

Bebauungsplan Nr. 181 ,,Herten-Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche"

Öffentliche Auslegung der Planunterlagen

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 02.70.201,3 den folgenden Beschluss
ppfä((t'

Zum Bebauungsplan Nr. 181 ,,Herten Mitte, Wohnbebauung an der Erlöserkirche" wird
folgender Beschluss gefasstl

. Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan sowie die Fachgutachten zum Schallschutz,

zum Artenschutz und die Baugrund- und Versickerungsuntersuchung werden gemäß $
3{2) Baugesetzbuch (BauGB) für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.

Gemäß I 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf des Bebauungsplans mit der Begründung und den

nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Als umweltbezogene
lnformationen sind eine Artenschutzprüfung, eine Schallimmissionsprognose und die

Baugrund- und Versickerungsuntersuchung verfügbar. (siehe Anlage A)

Die Auslegung findet vom 22.I7.2OI3 bis einschließlich 02.07.2074 im Rathaus der Stadt

Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt-Schumacher-Straße 2, 45699 Herten während
folgender Öffnungszeiten statt:

Montag bis Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freitag

8:00-16:00 Uhr
8:00-12:30 Uhr
8:00-17:30 Uhr
8:00-12:30 uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen abgegeben

werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-

fassung über den Bauleitplan unberücksichtiSt bleiben. Ein Antrag nach I47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässi8, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht

werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend Semacht werden können.

Herten, den 07.11.2013

{)

Bürgermeister
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Herne, den 28-10.2013

BEKANNTMACHUNG

Veröftentl ith ung d es I a bresabs. h lusses 2012 des
Z€ntraler Betriebshof es Heft en (ZBHI

Eigenbetrieb der stsdt Heden -

Der Rar der Stadt Herten hat n seiner sitzuns än 02.10.2013 den lahresäbschlrss zum 31.12.2012 des zentralen Betriebsholes Herten (zBH)

- €igenbetrteb der Sradt Hefien fest8estelr. Nier edo gre auch dle Entlastung der BetriebsleitunS (5 5 Ab5.5 EigBeftvo)sowie des eetrlebsaus

schu$es (5 4Abs, 1c EigBe$Vo). Über den au5eewiesenen rahresgewinn wurde wie folgl beschlo$en

Das ermitreLre Gesämtergebnis de.Aufwands und Enrag5rechnunClürdasWlrtschaltsjah.20l2 zeigtein Ergebn 5von 31.901,53 E!ro. Derlahres

überschuss wkd entsprechend dem VorochlaS der sefiiebsleitung zunächn mit dem Bilanlverlust des Vorjahres ln Höhe lor 11,686,03 Euro ver
rechnetund derÜbeßieisende Betragäulne!e Rechnung!orgetraeen.

Derlahresabschtuss mit dem Lagebericht liegtgemäß6 26 abs.3 Eigenbetriebsverordnune liir das Land Nordrhein-westfalen (Eigvo NRW)ii der

zeitbiszurFeststellngdes{olgendenlahresabschussesVetuatün8sgebäudedesZBH,ZumBauhot5,45T0lHearen,zurEnsichtnahmebereit

Die GpA NFW isr g€mäß 5106 Go NRW eeserzlicher Abschlu$prüjer d€s Betiebes zentra er setrlebshoi Herten. zur D!rchführung derlahresab-

schlu$prü1!ne zun 31.12.2012 hal sie s ch der Wirtsch!ftsprijfunesgese lschalt Dr. Heilmaier & PartnerGmbH, KrefeLd, bedienl

Diese hatmit Datum 12,08,2013 den nachfolgenddarge5tellt€n uneirgeschtänkten BeslätiSungsvermerk erteilt

,,Wn häben den lahresabschluls - bestehend aus Blla.z, Gewinn- und Ver ustrechnunE sowie Anhäng unier E nbeziehung der Buchiüh-

rung und den Lageberichr des zenfia en Betriebsholes Herten (zBH) iür das wi.tschältsjähr vom 01.lanuar bis 31. oezember 20119e-
prüh, Oie Buchführung und dte AufstellunC von lahresabschluss und Lagebercht nach den deutschen handelsrechtlichen Voßchriiten,

den ergänzenden andesrechrlichen Voßchriiten und d€n ergänzenden Bestimmun€en in der Berrieb$ätzung iegen in der VeräntwoF

tuns der Setriebsleituns des Befiiebes. Unsere auieabe ist es, auf de. Grurdläge der von uns durchgeführten Prüi!ne eine Beurteilune

überdenlahresabschl!ss!nrer Einbeziehun€ der Buchfiihrutgund über den LäSebericht abzuBeben

Wir haben unrere lahresabschllsspriifufg nach 0 317 HGB und 5106 GO NRW uter Beacht!ng der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer

{tDW) iesrgesrettren deutschen Grundsätze ordnwgsmäßiger Abschlu$prüfw€ vorgenommen. 0anach istdie Prüfung so zu pläfen !nd
durchzuiühren, dass !nrichliskeiten lnd Veßtöße, die sich auf die D3ßteLlunS des durch den .iahrerbschilss unte. Beächtung der

crundsärze ordnungshäßieer Buchführung !nd durch den lageberlcht vermitteten Sildes der Ve.nöCens, Finanr und Ertragsage we-

sefrrch ä!swirken, mtt hinreichender sicherheit erkanrt werden, Beider Festlegung der Prüfun€shandluneen werdef Kenftnisse uber

die Geschältstärigkeit und über das wnrschaftliche und rechtliche Lrmfeld des Betrebessowie die Erwartungen über möC che Fehler be

rücksichliEt. tm Rahmen der Pr!funs werden die wirksa mkeit des rechnuf€slegungsbezoC€nen internen (ontröllsystems sowie Nachwe -

ee für die Aneaben in Buchführung, lahresabschluss und Lagebercht überwiegend alf de. Basis von 5tlchproben beu.teilt. Dle Prüfung

Lmiasst de Beu.reiLüng der aneewändten Bilanzierungsgr!ndsätze u.d derwesentlichen Eirschätzungen der Betrlebsleitung des setrie-

bes sowie die würdiaüns der Gesamtdarsre luns des lahresabsch ü$es und des Lageberichrs. Wn sind der Auffassun€, dass unsere Prü-

fungelnehinreichendsichereGr!ndlaeefür!nsereBe!rt€ll!ngb det.

UnserePrüfunghatzukeinenlinwend!neengeiührt.

Nach unserer B€ln€il!nC altgrund der ber der Prüfung Cewönnenen Erkenntnisse entsprlcht der lahresabschlu$ den deLtschen hän

detsrechrlichen und den ereänzenden ländesrechilichen vorschrften und den ergänzenden Bestimmuneen ln der Betriebssätzung und

vermittetr unter Beachrufe der cr!ndsätue ordnunsshäßiger Buchlührufg ein d€n tatsächlich$ Verhälinissen entsprechendes B d der

Vernögens, Finanz- und EriragsläCe des Betrebes. Der Lagebericht steht im EinkLeng mitdeh Jahr€sabsch uss, vermittelt i.sgesamt ein

zutr€ffendes Bit.lvon der Laeedes Betri€bes und slelt die Chancen und Rsiken derzuküiftigen EntwickLung zutefiend dar.

Dje GPA Nqw här den Prüfungsbercht der winschafisptufunesgesellschaft Dr. Heilmai€r & Panner Gmb| auegewertei und eine Analyse anhand

land€sweitelrheitlich berechneter Ken.zahler du.cheeführt. sie kommt dabeizulolgendem E.gebnis:

,,Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaft5prüfers wird vollinhaltllch übernomhen. Eine Er€änzung d!rch d e GPA NRW Cemäß 5 3 der

Verordnung über die Dußhi!hrung derJahresabschl!ssprüfung beiEigenbetriebe. und prütun8spflichtie€n Elnrichtungei (lAP 0VO)lst
:!c sicht der GPA NRW nicht erJorderlich,"

-/3-

GPA NRW - Geffeindeprüfungsanstalt Nordrhein Westfalen, Herne

g€2. i. A. Thomas S;egert (Siegel)

Herten. Q'q. l4 ü3J.3\
Bürgermeister
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- Friedhofsverwaltung -
Sch/Tr. - 152

Heden, 06.11.2013

Offentliche Bekanntmachunq

L Einebnung von Wahlgrabstäften wegen Ablauf des Nutzungsrechts

Gemäß S 16 Abs. 6 der Friedhofssatzung der Stadt Herten vom 10.12.1998 werden auf den
unten genannten Friedhöfen nach dem 31.03.2014 die nachfolgend aufgeführten
Wahlgräber eingeebnet, da das Nutzungsrecht nach diesem Termin abgelaufen ist bzw.
abläuft:

Waldfriedhof

Vetstotbene

Böse

Bzyl

Olle

Quednau

Scholz

Feld-Nr,

93

93

96

50

93

93

93

3

85a

96

96

96

96

93

93

93

80a

Grab-Nr.

641

1031

13S3

1

1116

1053

60

29

1418

1469

1372

1422

726

1138

663

Friedhof Westerholt

Yerstorbene

Simanski

Siöckel

Feld-Nr.

F13

F13

F3

Grab-Nr.

244

106
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2. Einebnung von Reihengrabstätten wegen Ablauf der Ruhefrist

Gemäß S 15 Abs. 5 der Friedhofssatzung der Stadt Herten vom 10.12.1998 werden auf den
nachfolgend genannten Fiedhöfen nach denr 3'1.03.2014 die aufgeführten Reihengrabfelder
eingeebnet, da die Ruhefrist zu diesem Termin abläuft bzw. schon abgelaufen ist:

Friedhof Scherlebeck/Lqb.:
Feld 28a Nr.: 1 - 32

Friedhof Westerholt.:
Feld F'13 Nr.i 261 - 341

Eventuell noch vorhandene Grabmale, Einfassungen, Vasen, Gehölze usw. werden im
Rahmen der Einebnung von der Stadt Heden beseltigt, wenn die
Angehörigen/Nutzungsberechtigten bls zum 31.03.2014 nicht seLber darüber verfügt haben
Ein Anrechi darauf besteht nach dem 31.03.2014 nicht mehr.
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Eekanntnachang

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2012 det Entwicklungsgesetschaff Sch/äge/ E Erben
mbH

D e Gesel schafterveßamm ung der Entw ck ungsgeselschaft Schlägel & E sen mbH hat am

11 09.2013 den Jahresabschluss zum 31 l220l2derEntwicklungsgeselschaflSchäge &EsenmbFl
festgestel t und rber die Verwendung des Jahreseruebn sses w e fo gt beschlossen:

DerJahresabschussundderLageberchtfrirdasGeschäftsjahr20l2derEntwicklungsgeseschaftSchläge&
Elsen mbH werden gemäß Sg Abs 2a des Gese lschaltsvertrages festegeste t

Das ausgewiesef e,lahresergebnis beträgt -1.129.03 €

Der .lahresabsch uss legt in der Zet \on 42.122013 06 12.2013 irn Venvaltungsgebäude des
ehema igen Bergwerks Westerholt, Egonstraße 4, 45896 Ge senk rchen zur E ns chtnahme aus.

De mt der Prüfung des Jahresabschluss-"s der Entwick ungsgeselschaft Schläge & Eisen mbH zurn

31 12.2A12 beaüIagle WLrtschaftsprLifungsgese lschaft Evershe m Stu b e Treuberater GrnbH hat

folgende Besche nigung eileit
Wir haben den Jahresatlschlüss - besiehend aus Bilanz, Gewann- und Veduslrechnung so-
wle Anhang - unler Einbeziehung der Buchfüh.ung und den Lagebericht der Entwjcklungs'
gesellschall Schlägel & Eisen rbH, Herten, filr das Geschäftsjahr vom 1 Januar bis 31 De
zember 2012 geprüft. Die Buchlührung und die Aufsleliung von Jahresabschluss und Lage
berichl näch d€n deutschen handelsrechtlichen Vorschrlften und den ergänzenden Besti.n
mungen des Gesel schafisvertrages liegen in de. Verantwortung der Geschäfisfnhrung der
Geselischaft. Unse.e Aufgabe ;st es, auf der Gründlase der von uns durchgefühi.en Prüfung
eine Beurteiluns über den Jahresabsch,luss unie. Einbeziehung der Buchführung und über
den Lageberichtabzugeben

Wir haben unsere Jahresabschlussprülung nach S 317 HGB unler Beachtrng der vonr lnst -
tut der Wirtschattsprüfer {lDW) festgesielllen deulschen Grundsälze ordnunssmäßiser Ab-
schlussprüfung vörgenommen. Danach is1 die Prüfung sc zL.r planen und durchzufüh.en,
dass Un.ichtigkelten und Ve.stöße, dre slch aul die Darstellling des durch den Jahresab
schluss unter Beachiung der Grundsätze ordnL'ngsmäßiger Buchfllhrung und durch den La-
geberlcht verrnitlelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesenliich ausvr'iF
ken, mit hinrelchender Sicherheit erkannt werclen. Bei der Fesllegung der Prüf!ngshandkrn-
gen werden die Kenninisse über die Geschäftslätigkeit und L.lber das wirtschaftliche und
rechuiche Umleld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögl'che Fehler berücksicrr-
tigi. lm Rahmen de. Prüfung werden dle Wirksamkeil des .echnungslegungsbezogenen rn

ternen Konl.o lsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh.ung, Jahresabschluss
und Lagebericht übeNiegend auf der Basis von Stichproben beudeih. D e Prütung unrfasst
die BeLrrleilung der angewandlen Bilanzjerungsgrundsäize Lrnd der wesentl'chen Einschät

"ungen 
der Geschäftsführung sowie die Würd'gLrig der Gesamtdarstellung des Jahresab-

schlusses und des Lageber'chles. Wir sind der Aufiassung. dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sachere Grundlage für unsere Beurtellung bildet

Unsere Püfung hal zu ke nen Einwendungen geführt.

Nach unserer Aeurieilung ä{rfgftrnd der bei der P.üfung gewonnenen Erkennlnisse entspracht
der Jahresabschluss den geseizlichen Vorsehrifien Lind den ergänzenden Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrages und vermitieli unter Beachiüng der Grundsäize ordnungsmäßi-
ge. Buchführung ein den latsächlichen Verhältnrssen enisprechendes Bild der Vermögens-.
Finanz'Lrnd Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht sieht in Einkl:ng mit dem Jahres
abschluss, vermitielt insgesami ein zuireflendes Bild von def Lage der Gesellschaft und slelll
die Chance. und Risiken dei zukünfliqen Enlwicklung zulreffend dar
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Düsseldorf, den 31. lvlai 2013

Eversheim Stuible Treuberater GmbH

Wirtschaftsprüf un gsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Schel horn

Wirtschaftspnifer
Faasch

Wirtschaftspnifer

/0
(-/,

Herten. den 04 November2013 Büroermeister


